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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „

Für Vereinsmiiglieder :
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entg"eg"en: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. IÄLDNER
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II

% Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeüe

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburgs
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B=d XLIII, ZÜRICH, den 6. Februar 1904. m 6.
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WERKE 1» BIETIQHEI« 51' STUTTGART
ERSTE,FABRIK äS3«ETER BREITE

Germania-Linoleum

System waitoiT Vorzügliche Baumarke ™™>* patentr

Wirz & Baader
Basel,

Vertreter für Basel u. den Jura.

Schuster & Co.
St. Gallen und Zürich,

General-Vertreter d. Germaniamarke.

Stelle-Ausschreibung.
Beim Tiefbauamt der Stadt Zürich ist die Stelle eines

Ingenieurs neu zu besetzen.
Die Besoldung beträgt je nach den Leistungen Fr. 3000—5000

per Jahr. Bewerber mit vollständiger polytechnischer Bildung und wenn
möglich Erfahrung im Städtebau uud Kanalisation werden eingeladen, ihre
Anmeldungen unter Angabe der Gehaltsansprüche und Beilage von
Zeugnissen bis 18. Februar 1904 dem Bauvorstand I, Herrn Stadtrat
Wyss, Stadthaus Kürich, einzureichen. Ueber die Obliegenheiten
erteilt der Stadtingenieur, Stadthaus, III. Etage, Auskunft.

Zürich, den 26. Januar 1904.
Kanzlei des Bauwesens, I. Abteilung.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis IV.

Die aus Holz konstruierte, gedeckte Eisenbahnbrücke über
die Thur bei Müllheim wird hiedurch zum Verkauf auf den
Abbruch ausgeschrieben. Dieselbe hat zwei Oeffnungen ä 37,6 m und zwei
ä 50,4 m, zusammen eine Gesamtlänge von 176 m und enthält ca. 800 ma
vollkantiges, gesundes, starkes Tannenholz, ca. 501 Rundeisenzugstangen
von 40—50 mm Durchmesser, sowie diverses Eisenwerk und ist mit starkem
Zinkblech eingedeckt. Die lichte Weite zwischen den Tragwänden
beträgt im Minimum 4,26 m.

Kaufliebhaber sind eingeladen, von dem Verkaufsobjekt an Ort und
Stelle, von den Plänen und Verkaufsbedingungen auf dem Baubureau in
Frauenfeld Einsicht zu nehmen und ihre Angebote bis 6. März d. J.
an uns einzureichen.

St. Gallen, den 25. Januar 1904.
Die Kreisdirektion IV.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundiogen
bei Bern.

Blauer nnd gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Nivellierinstrumente,
Theodolite

Nivellier- und Messlatten, Jalons, Bandmasse,

Masstäbe, Lote, Wasserwagen etc. « « « « «

Alle Bauformulare. — Kataloge gratis.

C. F. Billwiller & Cie., Zürich IV.

Einzig echte Mettlacher
Steinzeug-Bodenplatten, glasierte Wandplatten,

Stallklinker und Bohren,
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
Villeroy & Boch in Mettlach und Merzig.

¦ ^= Verblendsteine HP—
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.
sog. Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt

von A. Brach in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

Ladenständer. — Dekor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: EUg8H fellCh in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

"¦• ¦¦«1*^14^ TWM~**«2ää Alleinige Inseratenannahme
JwiltMPJUL JJJLWRM91?« der Schweiz. Bauzeitung:.
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Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis IV.

Bau-Ausschreibung.
Ueber die Erstellung von provisorischen Perron-

da.ch.ern (ca. 30002 m) und zwei Passerellen (ca. 100 m lang)
in Holzkonstruktion auf Bahnhof St. Gallen wird Konkurrenz
eröffnet.

Bauvorschriften und Pläne liegen im Bureau des Oberingenieurs in
St. Gallen zur Einsicht auf und bezügliche Offeiten werden daselbst bis
31. Februar d. J. entgegengenommen.

St. Gallen, 3. Februar 1904. I>ie Kreisdirektion IV.

Bau -Ausschreibung
zur

Erstellung der Erd- und Maurerarbeilen
für die Friedhofanlage der Stadt Brugg.

Infolge Vereinfachung der zur Ausführung gelangenden Erd- und
Maurerarbeiten (letztere in Kalkstein) findet nochmals eine öffentl.
Konkurrenz über die Ausführung obiger Arbeiten statt.

Pläne, Vorausmasse und Bedingungen liegen auf dem Bureau des
Unterzeichneten vom 4. bis 12. Februar, jeweils von 3 bis 6 Uhr
nachmittags zur Einsichtnahme für Interessenten auf.

Verschlossene Offerten mit der Aufschrift „Friedhofanlage"
sind bis Freitag den 13. Februar, abends 6 Uhr, der Ge
meindekanzlei einzugeben.

Brugg, den 1. Februar 1904. Im Auftrage:
(sig.) Albert Seifert-Wild, Architekt.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Parkett- nnd Schlosserarbeiten, sowie die

Erstellung der Wasser- und Abort-Einrichtungen für das
neue Postgebäude in Chur werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen u. Angebotformulare sind im Baubureau
d. neuen Postgebäudes in Chur zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrift «Angebot für Postgebäude Chur>
bis und mit dem IS. Februar nächsthin franko an die unterzeichnete
Verwaltung einzusenden.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 16. Februar 1904, vormittags 11 Uhr im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

Bern, den I. Februar 1904.
Die Direktion der eidg. Bauten.

ßaugescMft zn verkaufen.
Infolge Todesfall ist das altbekannte Maurer- u. Steinhauergeschäft

von C. Forrer, Baumeister sei., in Winterthur zu
verkaufen. Reflektanten belieben sich zu wenden an

Fr. A. Forrer-Holler, Kasernenstr. 5, Winterthur.

Ausschreibung für Anfertigung v. Eisenbahn-

Katasterplänen.
Konkordatsgeometer, welche geneigt sind, Katasterpläne

(Parzellarkarten) für eine ca. 30 km lange Bahnlinie in den Kantonen
Thurgau und St. Gallen, bei glattem Gelände und mittlerer Parzellierung,
zu übernehmen, wollen ihre Offerten unter Chiffre Z N 963 an Budolf
Mosse, Zürich einsenden.

Stelle-Ausschreibung.
Die Stelle eines Betriebschefs der Waldenburgerbahn

ist auf 1. April 1904, infolge Wahl des bisherigen Inhabers der Stelle
zum Direktor der elektrischen Bahn Bellinzona-Mesocco, neu zu besetzen.
Für die Stelle ist Kenntnis des Inhabers im Ingenieur- und Maschinenfach
erforderlich, jedoch wird nicht absolut polytechnische Schulung verlangt.
Gehalt nach Uebereinkommen.

Bewerbungen um die Stelle sind unter Beifügung eines kurzen
Abrisses über Studiengang und bisherige praktische Tätigkeit des Bewerbers
und unter Beilegung bezüglicher Zeugnisse bis zum 20. Februar 1904 an
die Unterzeichnete einzuschicken, von wo aus alle weitern Aufschlüsse
erteilt werden.

Waidenburg, den 25. Januar 1904.
Die Direktion der Waldenburgerbahn.

Werkzeugmaschinen
zto. verkaufen:

1 „Beform" Werkzeugschleifmaschine f. Fraisen, Werkzeug etc.
1 „Diamond" Doppelschleifmaschine für Kaliber, Büchsen etc.

speziell geeignet.
1 Gewindeschneidmaschine, komplett.
1 Doppel-Schmirgelschleifuiaschine mit elektr. Antrieb.

Sämtliche Maschinen sind in gutem, betriebsfähigem Zustand. Preise
billig. Offerten sub Chiffre Z C 803 an die Annoncen-Expedition

Budolf Mosse, Zürich.

Bau-Terrain
Zürich Kreis I,

grösserer Komplex an bester Verkehrslage aus freier Hand

zsul verls.aufen.
Günstige Gelegenheit für Kapitalisten oder Baumeister.

Anfragen sub Z P 615 an

Budolf Mosse, Zürich.

Für den Umbau eines öffentl. Gebäudes wird für 1904—05 ein
durchaus tüchtiger, zuverlässiger, mit solchen Arbeiten vertrauter

Bauführer gesucht,
mit Eintritt per I. April oder früher.

Offerten mit beglaubigten Zeugnisabschriften, einem Lebensabriss
und Gehaltsansprüchen unter Chiffre H 499 Y an die Ann.-Expedition

Haasenstein & Togler, Bern.

In günstiger Lage
Fabrikgebäudeist ein

mit konstanter Wasserkraft zu verkaufen event. zu verpachten.
Gefl. Offerten unter Z L 511 an die

Annoncen-Expedition Budolf Mosse Zürich.

STÄDTEBAUDER

;
Hb

3cirmar 1904:

Der Städtebau
monafsschriff

bei

Ernst Wasmuths.rn.b.ß. Berlin

Aktien-Gesellschaft „Union" n Diel
FABRIK IN METT.

I. Schweizerische Fabrik für elektrisch geschweissie Ketten

£. Patente Nr. 19241 und 19330.
Ketten aller Art

für industrielle u. landwirtschaftliche Zwecke.
Grösste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft.
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C3-esellsclia.fi der
Ludwig von Boll'^s Eisenwerke

Filiale: Giesserei Bern liefert:

Giesserei Bern
Wagendreh Scheibe

IIäKü7üll(rü lAlliir 11»! als: ^anfkräne, und feste od. fahrbare
OOÜJÖljCUgt JCUül Uli Drehkrane für Hand- und speziell

elektrischen Betrieb; Aufzüge für hydraulischen,
elektrischen, und Transmissionsbetrieb.

Vicunhahnmilturi'll als: Drehscheiben undSchie-LlÄCillFaUHUlalCl IUI bebühnen für Wagen und Lokomotiven;
Hand-, Dampf- und elektrischer Betrieb.

Weichen für Haupt- u. Nebenbahnen, f. Vignol- u. Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Zahnstangenoberbau; komplette Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene patentierte Systeme.) Seit
1898 21 Touristen-Sedbahnen geliefert.

iSCnleUSenanla^en für Hand- und elektrischen Antrieb.
Hydraulische, automatische Zementsteinpressen.

Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte
und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.

Skodawerke, Aktiengesellschaft in Pilsen (Böhmen)

G-uLSsta.lilli-u.tte
empfehlen Grusstahl - Faconstncke jeder Art bis

zu 50,000 kg Stückgewicht.

~s>&- Höchste Auszeichnungen. -s<s^

Gr-eneral -Vertreter:
F. C. Bluntschli, Zürich I.

Sub -Vertreter;
Otto Reichen, Rämistr. 2, Zürich I.

W^1

Sämtliches

Zeichen-Material
wie Zeichen-, Paus-, Lichtpaus-
und Millimeterpapiere,
Bristolkartons, Reisschienen, Winkel,
Masstäbe, Reissbretter,
Reisszeuge, Farben, Pinsel, Ausziehtuschen,

Blei- und Farbstifte,
Radiergummi, Rollbandmasse,
Lichtpausapparate, Bleistiftspitzmaschinen

kauft man gut und
vorteilhaft bei

Gebrüder Scholl, Zürich
Fraumünsterstrasse 8.

Atelier für Vervielfältigung techn. Zeichnungen.

Telephon Hr. Bon E. R. BERTSCHMANN SSSjSi
51 Schipfe Z-iirioh I, Schipfe 51.

lachtpausverfahren nach den neuesten Methoden
in tadelloser Ausführung.

Heliographie, positiv, negativ u. Sepiaverfahren.
Uegrographie, Copien in tiefschwarzen, scharfen Linien
und reinweissem Grund, auf Paus-, Zeichen- oder Leinwand-

Papier, in diversen Stärken.
Rascheste Ausführung bei jeder Witterung.

Sorgfältige, prompte u. billige Bedienung. Muster u. Preise zu Diensten.
Verkauf von Heliographie-, Paus- n. Zeichenpapier,
Liichtpausapparate nnd Utensilien. Billige Bezugsquelle.

MHHHBHH Stadt, sub)., unter Staatsaufsicht steh. HHHB^HBSft
Höhere Handeisschule Landau (Pfalz.)

Beginn d. Somniei-semesters:'13. April 1904.
Neuaufnahme in alle Klassen u. Kurse.

I. Zwei Vorbereitiingsklassen für Knaben im Alter von
11—14 Jahren.

II. Zwei Fachfclassen für Jünglinge von
15—20 Jahren. Einjähr.-Examen.

III. Zwei Halbjahr. Handelskurse für j.
Leute toii 16—30 Jahren. Ausbildung
zur kaufm. Praxis u. Selbständigkeit.

Schul-u. Pensionatsränme in imposant.
Neubau mit allen sanitären Einrichtungen,

in schönster Lage der Stadt.
Gute Verpflegung nnd gewissenhafte

Beaufsichtigung der Pensionäre. Ausführl. Prospekte mit Referenzen
versendet kostenfrei Direktor A. Harr.

m
!i

.'-¦¦-ra

¦¦¦

£ambrechfs Polymeter
(Verbesserfes Hvgromefer)

Zuverlässigstes Instrument zur Messung der Feuchtigkeit und Temperatur
der Luft in Kühl- und Lagerräumen, bei Heizungs-, Trocknungs- und

Luftbefeuchtungsanlagen, sowie zur Wettervoraussage.
Man verlange Drucksachen.

C. A. Ulbrich & Co., Zürich II, Gotthardstr. 50.
Instrumente zur Wettervoraussage, für Hygiene, Technik und Gewerbe.

Aufzügefabrik
Alfred Schindler, Luzern

Spezialfall für elektrische und hydraulische Aufzüge.
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Druckknopf-Seilsteueruug, sicherst wirkende Fangvorrichtung,

geräuschloser Gang, antomatische Schachtsicherungen.
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Fritz Marti A.-G.
WINTERTHUR.
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Miete
&

Verkauf
IX¦¦

Drahtseil-Bahnen
neuesten verbesserten Systems.

Grosse Solidität. — Sicheres Funktionieren. — Einfache Bedienung.
Weitgehende Garantien. — Kostenanschläge gratis.

Einfaches & billiges Transportmittel
für Erze, Kohlen, Lehm, Sand, Holz, Ziegelsteine, Kalk, Zement, Getreide etc. etc.

Unabhängig von der Bodenbeschaffenheit, überall anwendbar.
Grösste Steigungen und sehr grosse Spannweiten zulässig.

Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b.

BauUnternehmer-Materiai.
Kl. Lokomotiven. Pumpen. Ventilatoren.

Transportable Stahlbahnen,
Rollbahnschienen, Rollwägelchen, Radsätze, Bandagen,
Kupplungen, Stahlgussräder für Rollwagen, Dreh¬

scheiben, Achsen, Kreuzungen.

Lokomobilen.
Drahtseile, Kabelwinden, Stahl- & Kupferdrähte.

Neuester Gas- & Petroleum-Motor
(höchste Auszeichnungen).

Zürich & in Bern b. Weyerniaunshaus.

Neue Tlachkonstruktion für Fabrik-Bau
+ Patent Nr. 23428

Vorteile i

1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmeisrichtung,

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation,

3. Unübertroffene Lichtwirkung mit spezieller Lüftungsvorrichtung,

4. Rasche und billigste Erstellung bei jeder Jahreszeit,

5. Beste Eignung auch für schwierige klimatische Verhältnisse,

6. Widerstandsfähigkeit gegen Feuer; billige, feuersichere Impräg¬

nierung durch Flammenschutz-Anstrichmasse

empfohlen als rationellstes System für
Magazine, Lagerhäuser, Werkstätten, Maschinenfabriken, G-iessereien, Elektrizitätswerke, Spinnereien, "Webereien,

Bleichereien, Färbereien, Guterhallen, Markthallen, etc. ete.

3?atent-Inha"ber:
Sequin & Knohel,

Zivil-Ingenieur-Bureau für modernen Fabrikbau

Rüti (Zürich).

Vertretung und. Ausführung:
E. Baumberger & Koch,

Unternehmung für Bedachung?- u. Bodenbelags-Arbeiten

Basel.

Thonwerk Biebrich, I- 6.
DBiet>ri<3li a/Rhein

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,
liefert die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten, Zement-
Fabriken, Chemischen Fabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Puddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten & säurebeständigen Produkte

Betorten, Form- n. Normalsteine, 61overringe, Mörtel etc.

fugenloser, unverbrennlicher

Bodenbelag,
wird direkt auf rohen Beton,
Holz, Stein, od. sonstigen, auch

j alten und unregelmässigen, immerhin

soliden Unterboden gegossen, verbindet sich mit diesem zu einem
untrennbaren Ganzen und ist anerkannterweise

der beste hygienische Natzboden.

UToS'lP

Feuerschutz
Holz Anstrich

Farbe.
Prospekte, Muster, Versuchsobjekte, Kostenanschläge gratis.

Ch. H. Pfister & Co., 10 Leonhardstrasse, Basel.
Fabrikation bautechnischer Spezialitäten.

XTnterxielimving für Bodenbelag in üldtosilo.

pYRftSPlS
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